
"Dummkopf, Trottel,
Tolpatsch, Nichtsnutz"
schrien sie mir hinterher, 
als antwort kam nur 
"Leckt mich doch"
Und ich floh in meine Einsamkeit, 
weil ich wusste, dass sie Recht hatten.

Die Träume wurden düsterer, 
der Blickwinkel auf die Welt verzerrt,
das Gefühl von Leben in mir war fast erloschen,
Ich versuchte, zu lieben, doch bekam nur Gleichgültigkeit zurück
Ich versuchte, meine Gedanken dem Fluss der Menschheit anzupassen, 
doch dadurch wurde alles noch viel schlimmer.

Ich fühlte mich verlassen von allen Göttern und Teufeln, 
verlor mich in meine eigene kleine Welt, ohne Hass, Dummheit und Zwang, 
und hier lieg ich bis heute noch
Verließ mein Reich nicht wieder, 
aber ich warte auf jemanden, der mir hilft, 
aus dem Land im Loch der Seele
zu entkommen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Das Land im Loch der Seele
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